
HERZLICH WILLKOMMEN 
zur 

Informationsveranstaltung
 



Förderphase von 
2009 bis Dezember 2011

 



Entscheidung vor Ort

• Programmdurchführung Fachbereich 
Jugend und Soziales der Stadt Hof

• Koordinierungsstelle im Jugendzentrum Q 
mit lokalem Koordinierungsbüro

• Lokaler Begleitausschuss als örtliches 
Entscheidungsgremium

• Jugendhilfeausschuss



Grundgedanken von

• Adressat: Jugendliche, junge Menschen 
und Frauen

�Wirkung: Verbesserung ihrer beruflichen 
Integration

• Zielgruppen: alle Personen bzw. Akteure, die 
auf eine verbesserte berufliche Integration 
der Adressat(inn)en hinwirken

 



Durchführung vor Ort

• Durchführung ausschließlich im 
Programmgebiet „Soziale Stadt“

• Bahnhofsviertel mit sinnvoller 
sozialräumlicher Erweiterung –

z.B. bezüglich der Einbeziehung der 
beiden Hauptschulen (Münsterschule 
und Christian-Wolfrum-Schule)



Programmziele / Zielgruppen
• Erfolgreiche soziale, schulische und 

berufliche Integration von benachteiligten 
jungen Menschen

• Erfolgreiche berufliche Integration von 
Frauen mit Problemen beim Einstieg und 
Wiedereinstieg in das Erwerbsleben

• Förderung von Teilhabe, Chancengleichheit 
und Bildung der Zielgruppen durch ihre 
Aktivierung  

• Aktivierung, zivilgesellschaftliche Beteili-
gung und Vernetzung der lokalen Akteure



Mikroprojekte

• Mikroprojekte mit direkter Beteiligung 
der Adressaten

• Mikroprojekte, die unterstützend auf 
die Integration der Adressaten 
hinwirken

• Niedrigschwelliger Charakter



Durchführungszeitraum 
für Maßnahmen  
ab 1. April 2011 

bis 31. Dezember 2011



Exemplarische Beispiele
• Maßnahmen für Jugendliche

• Verbesserung der Ausbildungssituation

• Berufliche Eingliederung

• Sprachförderung / Integrationsprojekte

• Elternarbeit für Migranten

• Qualifizierung und Beschäftigung

• Arbeitslosenprojekte für Zielgruppen



Exemplarische Beispiele
• Existenzgründung z.B. Dienstleistungen 

• Wohnumfeldprojekte 

• Förderung von Toleranz u. Demokratie

• Musik- und Medienpädagogik

• Kunst- und Kulturprojekte

• Netzwerkbildung

• Ihre kreativen Ideen und Projektanträge 
für Mikroprojekte sind gefragt!



Globalförderung pro Standort 
für Mikroprojekte

von höchstens 

86.000 €

je Förderzeitraum



Finanzierung Mikroprojekte
• Förderhöhe bis zu 10.000 €

• Inhaltlich abgeschlossen

• Beginn erst nach Bewilligung

• Förderfähig sind Sach-, Honorar-
und Personalkosten. 
Personalkosten müssen abgrenzbar 
und projektbezogen sein

• Regiekosten sind nicht anrechenbar!



Umsetzung und Abrechnung
• Zustimmung Begleitausschuss 

• Förderverträge für jedes Mikroprojekt

• Durchführung entsprechend Konzept

• Abrechnung der nachgewiesenen Kosten 
mit der lokalen Koordinierungsstelle

• Vorfinanzierung im Regelfall erforderlich

• Prüfung entsprechend Richtlinien der 
Servicestelle in Berlin



Ausrüstungsgüter 
gemäß EU-Verordnung

• Bis 410 € (GWG) oder in Höhe 
der Abschreibung für den 
Zeitraum des Projektes 
(Abschreibungsregeln – AfA-Tabelle
Absetzung für Abnutzungen für allgemein   
verwendbare Anlagegüter)

• Baumaßnahmen sind 
grundsätzlich nicht förderfähig



Förderungshöhe
• Die Förderung erfolgt zu 100% über 

das ESF-Bundesprogramm 
STÄRKEN vor Ort

• Eine Kofinanzierung ist nicht 
erforderlich und nicht möglich

• Ausgeschlossen ist jedoch die 
finanzielle Förderung größerer oder 
bereits bestehender Projekte



Abrechnungsverfahren

• Erstattungsprinzip im Rhythmus von 
zwei Monaten – Pflicht zur Mitwirkung!

• Vorfinanzierung durch den Träger ist 
erforderlich

• Originalbelege und Beleglisten mit 
Angabe des Verwendungszweckes 
müssen erstellt und abgegeben werden

• Auszahlung erfolgt über Konto der Stadt



Öffentlichkeitsarbeit
• Original-Logos verwenden
• Aufkleber und Plakataushang
• Förderhinweis bei Veröffentlichungen
• Freiexemplare von Broschüren und 

anderen Veröffentlichungen
• Inhalt muss mit Koordinationsbüro 

abgestimmt werden

 



Konzeptwettbewerb

Abgabetermin für Vorschläge zur 
Durchführung von Mikroprojekten 
im 3. Förderzeitraum in Hof:

Montag, 
28. Februar 2011

 



Antragsformular

• Standardisierter Antragsvordruck 
mit definierten Formularfeldern

• Zeichenzahl ist zum Teil begrenzt
• Indikatoren müssen konkret und 

herausfordernd definiert sein
• Antrag muss als WORD- bzw. PDF-

Datei und als unterschriebener 
Ausdruck eingereicht werden



Weitere Informationen
• Programmerläuterungen und 

Antragsformular der Stadt Hof

• Handbücher und Online-Formulare
zum Programm STÄRKEN vor Ort

www.staerken-vor-ort-hof.de



Ansprechpartner
• SVO-Projektbüro im Stadtteilbüro, 

Herr Thomas Funke 
Königstraße 49
Tel.: 09281  16 04 00
Email: tf@stadterneuerung-hof.de

•

• Fachbereich Jugend und Soziales 
der Stadt Hof
Herr Klaus Wulf
Tel.: 09281  81 52 32
Email: klaus .wulf @stadt -hof.de


